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Einladung zur 
 

79. ordentlichen Delegiertenversammlung 
 
 
 
 

Datum: Freitag, 10. August 2018 

Beginn der Tagung: 18:30 Uhr (Türöffnung 18:00 Uhr) 

Ort: WBZ Reinach 
 Aumattstrasse 70, 4153 Reinach 
 
 
 
 
 

Traktanden 
 

1. Appell (Präsenzliste) 
2. Wahl der Stimmenzähler und der Protokollprüfer 
3. Genehmigung des Protokolls der 78. ordentlichen DV vom 11. August 2017 
4. Abnahme der Jahresberichte, der Jahresrechnung und des Berichts der Revisionsstelle 
 sowie Erteilung der Décharge 
5. Genehmigung des Budgets 
6. Beschlussfassung über Anträge 
 6.1. des AL-Komitees 
 6.2. des Verbandsvorstandes 
 6.3. der Vereine 
7. Wahlen 
 7.1. des Verbandspräsidenten 
 7.2. des Verbandsvorstandes 
 7.3. der Rekurskommission 
 7.4. der Revisionsstelle 
8. Wahl der AL-Delegierten gemäss Statuten des SFV und der AL 
9. Ehrungen 
10. Verschiedenes 
11. Bestimmung des Ortes der nächsten Delegiertenversammlung 
12. Schlussappell 

 
 
Der Besuch der ordentlichen Delegiertenversammlung ist für alle Vereine obligatorisch. 
 
 
Vereine, die sich an der ordentlichen Delegiertenversammlung nicht vertreten lassen, werden mit CHF 200.--, im Wie-
derholungsfall mit CHF 400.--, gebüsst (Art. 19.2. der Statuten des FVNWS). 
 
 
Jeder Verein hat eine Stimme; er hat sich durch mindestens einen Delegierten vertreten zu lassen. Der offizielle Ver-
treter muss dem Vorstand angehören. Die Delegierten erhalten vom Verband weder Reiseentschädigung noch Sit-
zungsgeld. 
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VERBANDSVORSTAND, KOMMISSIONEN, AUFSICHTSORGANE 
 
 

Verbandsvorstand  Protokollprüfungskommission 
Präsident Roland Paolucci Mitglied Nicole Thüring 
Vizepräsident, Rechtsberater Werner Rufi Mitglied Veronica Schluchter 
Leiter Finanzen René Krug Mitglied Andreas Knaus 
Präsident der WK Daniel Schaub 
Präsident der TA Atilla Sahin 
Präsident der SK  Markus Comment 
Leiter der Integrationskommission Hasan Kanber 
Präsident Seniorenkommission René Hirschi 
 

Wettspielkommission Revisionsstelle 
Präsident Daniel Schaub Copartner Revision AG, Basel 
Leiter Wettspielbetrieb Pascal Buser  
Liga Chef Aktive Peter Huwiler  
Liga Chef Senioren René Hirschi 
Liga Chef Junioren A-C Daniel Hügin 
Liga Chef Junioren D-E Fabian Salfinger 
 Stefan Hofmann 
Liga Chef Frauen/Juniorinnen Benno Kaiser 
 

Technische Abteilung  Delegierte Amateur Liga 
Präsident  Atilla Sahin Delegierter Kuno Cereda 
Technischer Leiter und  Delegierter Hasan Kanber 
Ressortleiter Ausbildung + Auswahlen Alain Burger Delegierter Roland Paolucci 
Breitenfussball, Ressortleiterin Bianca A. Jasmund Delegierter Werner Rufi 
Frauenfussball Tanja Imhof Suppleant Markus Comment 
 Benno Kaiser Suppleant René Krug 
Schulfussball Heinz Treuer 

 

Schiedsrichterkommission  Geschäftsstelle 
Präsident  Markus Comment Geschäftsführer Pascal Buser 
Besondere Aufgaben  Paul Gasser Stv. Geschäftsführer Alain Burger 
Grundausbildung Patrick Scheck Assistentin TA Bianca A. Jasmund 
SR-Rekrutierung / Vereine Stephan Fässler Projektverantwortliche Nathalie Lüthi 
Inspektionen / Vizepräsident Peter Krebs Sekretär SK Andreas Aerni 
Ausbildungsverantwortlicher Remo Lanfranchi Praktikantin Johanna Aeschbach 
Talentgruppe Nicole Widmer 
Leistungstests Patrick Scheck 
Schiedsrichter-Aufgebot Andreas Aerni 

 

Sportplatzkommission 
Beauftragter Kuno Cereda 

 

Rekurskommission 
Präsident Dr. Dieter Meier 
Mitglied Dr. Jeremy Stephenson  
Mitglied Lic. iur. Alberto Fabbri  
Mitglied Lic. iur. Moritz Näf 
Mitglied Lic. iur. Jürg Pulver 
Mitglied Lic. iur. Cédric Jenoure 
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EHRENMITGLIEDER 

 
 

    

Aktive ernannt  ernannt 

Ehrenpräsident, 
Ringgenberg Hans-Jürg 

 
2006 

  

Wagner Walter 2006 

Singeisen Martin 1975 Leuthardt Jürg 2010 

Denz Franz 1989 Schluchter Andreas 2010 

Schnidrig Josef 1990 Widmer Kurt 2010 

Trachsel Karl 1995 Studer Hanspeter 2013 

Gruber Heinz 2001 Menet Peter 2014 

Sommerhalder Hans 2001 Baur Franz 2015 

Ernst Beat 2002 Cereda Kuno 2015 

Schlageter Gregor 2003 Circhetta Claudio 2015 

Weber Hansruedi 2005 Paolucci Jeannette 2016 

Stgier Werner 2006 Hügin Daniel 2017 

           

       

Verstorbene seit gestorben  seit gestorben 

Bachmann Josef 1975 1979 Marti Paul 1965 1985 

Baumann Max 1989 2012 Mauli Mario 1954 1973 

Baumann Walter 1983 1985 Meier Eugen A. 1986 2004 

Betschon Alfred Dr. 1941 1989 Müller Emil 1991 2003 

Blum Hermann 1944 1945 Nageleisen Günter 1991 2014 

Bouvrot Charles 1946 1989 Natter Marcel E. 2002 2012 

Dienst Gottfried 1988 1998 Peter Fritz 1977 2012 

Erbe Reini 1954 1993 Pini Guerino 1990 2007 

Erlacher Louis Dr. 1953 1989 Plozner Germano 1999 2008 

Feurer Albert 1964 1987 Quinche Roger 1978 1982 

Flury Jules 1985 1986 Renschler Albert 1967 1975 

Forelli Vincenz 1994 2001 Rominger Beat 1990 1991 

Fretz Arthur 1980 1998 Röthlisberger Heinrich 1989 2004 

Froté Josy Dr. 1989 1991 Sauser Emil 1948 1953 

Gerig Rolf 1980 2009 Schmiedlin Hermann 1947 1963 

Grunauer Walter 1962 1971 Schreiber Max 1989 2009 

Gygax Hansruedi 1997 2013 Singeisen Fritz 1959 1970 

Haller Kurt 2016 2016 Sutter Hans 1976 1978 

Hammer Heinz 1987 2007 Thommen Ernst B. 1940 1967 

Heymann Joseph 1987 1992 Wagner Albert 1979 1994 

Hoffert Hans 1947 1952 Werthmüller Rudolf 1992 2014 

Jösslin Adolf 1985 2009 Wiedemann Hans 1983 1995 

Keller Paul 1949 1982 Wiederkehr Max H. 1964 1991 

Klopfenstein Rolf 1999 2010 Witschi Ernst Dr. 1961 1985 

Lams André 1993 1995    
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P R O T O K O L L 

der 78. ordentlichen Delegiertenversammlung 
 

Traktanden 

1 Appell (Präsenzliste) 
2 Wahl der Stimmenzähler und der Protokollprüfer 
3 Genehmigung des Protokolls der 77. ordentlichen DV vom 12. August 2016 in Muttenz BL 
4 Abnahme der Jahresberichte, der Jahresrechnung und des Berichts der Revisionsstelle sowie Erteilung der Décharge 
5 Genehmigung des Budgets 
6 Beschlussfassung über Anträge 

6.1. des AL-Komitees (keine Anträge) 
6.2 des Verbandsvorstandes (keine Anträge) 
6.3. der Vereine (Antrag von FC Gelterkinden zur Anpassung Spielbetrieb Senioren 40+, evtl. 30+) 

7 Wahlen 
7.1. des Verbandspräsidenten 
7.2. des Verbandsvorstandes 
7.3. der Rekurskommission 
7.4. der Revisionsstelle 

8 Wahl der AL-Delegierten gemäss Statuten des SFV und der AL 
9 Ehrungen 
10 Verschiedenes 
11 Bestimmung des Ortes der nächsten Delegiertenversammlung 
12 Schlussappell 

 
 

Begrüssung 

Der Präsident Roland Paolucci begrüsst die geladenen Gäste aus Politik und Sport, die Ehrenmitglieder unseres Regionalverbandes, die Medienvertreter, die Sponsoren und vor allem 
natürlich die Vereinsdelegierten.  
 
Folgende eingeladenen Gäste wurden vom Präsidenten namentlich begrüsst: 

Aus Politik und Sport: 
 

Sabine Pegoraro, Regierungspräsidentin Kanton Baselland / Anton Lauber, Regierungsrat Kanton Baselland / Elisabeth Augstburger, Landratspräsidentin Kanton Baselland / Mi-

chael Herrmann, Landrat Kanton Baselland / Melchior Buchs, Gemeinderat Gemeinde Reinach BL /  Heinz  Rähmi, Vizepräsident Komitee der Amateur Liga / Thomas Beugger, 

Leiter Sportamt Baselland / Peter Howald, Leiter Sportamt Basel-Stadt / Peter Stähli, IG Baselbieter Sportverbände / Marco Liechti, Präsident Sport Basel / Marcel Wagner, Vertre-

ter SATUS Fussballverband NWS / Livio Campana, Präsident Schweizerischer Firmen- und Freizeitsportverband Region Basel / Roger Koweindl, Präsident Schweiz. Schiedsrichter-

verband NWS / Bruno Schaub, Ehrenpräsident Schweiz. Schiedsrichterverband NWS und Vizepräsident Veteranen-Vereinigung NWS / Joseph Saner, Vertreter der Veteranen-
Vereinigung FVNWS 
 
Freunde der anderen schweizerischen Regionalverbände: 
 

Sandro Stroppa, Präsident FVRZ / Martin Stadler, Vizepräsident OFV / Christian Maurer, Präsident TK IFV und Beat Dittli, Präsident SK IFV / Patrick Wäspe, Präsident AJF 
 
Übrige anwesende Gäste gemäss separat erstellter Gästeliste. 
 
Der Verbandsvorstand bedankt sich für die diversen eingegangenen Entschuldigungen von Gästen aus Politik und Sport sowie von den anderen Regionalverbänden und benachbarten 
ausländischen Fussballverbänden. 

 

Ehrung der Verstorbenen 

Die Namensliste zur Ehrung der verstorbenen Kollegen wird auf die Leinwand projiziert. Zu Ehren der Verstorbenen hat der Präsident alle Anwesenden zu einer Schweigeminute gebe-
ten. Folgende Fussballfreunde sind seit der letzten DV verstorben:  
 

FC Concordia Basel BS  Luigi Perfetti   Freimitglied 

   Werner „Pips“ Decker  Ehrenmitglied 
    

FC Polizei BS   Bruno Richner   Freimitglied 

   Antonio Massa   Aktivmitglied 

   Paul Chatelain   Freimitglied 

   Paul Suter   Freimitglied 

   Werner Käufeler   Freimitglied 

   Alfons Hungerbühler  Freimitglied 

   Heinrich Siegrist  Freimitglied 
 

FC Post BS   Werner Fankhauser  Freimitglied 

 

FC Basel 1893   Marcel Kunz-Dienst  Freimitglied 
 

FC Rheinfelden   Franz Hediger   Ehrenmitglied 
 

SV Sissach   Hans Ulrich   Ehrenmitglied 

   Frank Grieder   Spieler 

 

Grussworte von Herrn Melchior Buchs, Gemeinderat Reinach BL (Ressort Freizeit und Kultur) 

Der Reinacher Gemeinderat Buchs, der in den frühen 1990er Jahren einst Präsident des FC Thun gewesen war, begrüsst den Verbandsvorstand sowie alle anwesenden Delegierten & 
Gäste und freut sich darüber, dass für die diesjährige DV des FVNWS das WBZ in Reinach BL als Durchführungsort ausgewählt worden ist. Er stellt seine Gemeinde vor und gibt di-
verse Zahlen zu Reinach BL bekannt. Zudem weist er auf die grosse Bedeutung des Sports sowie insbesondere des Fussballsports für die Freizeitaktivitäten in der Gemeinde Reinach 
BL hin. Aufgrund der bestehenden guten Infrastrukturen in der Gemeinde können viele Kinder, Jugendliche sowie Aktive diesen beliebten Fussballsport gut ausüben. Gleichzeitig gibt 
er einen Einblick in die bevorstehenden Infrastrukturbauten für den Fussball in der Gastgebergemeinde der DV. 
 
Der Präsident dankt Herrn Gemeinderat Melchior Buchs für die aufmunternden sowie positiven Worte zum Willkommensgruss und freut sich darüber, dass er unserer Versammlung 
die Ehre erweist. Als Präsent werden ihm vom Verbandspräsidenten ein Wimpel des FVNWS sowie das Jubiläumsbuch übergeben. 

 

Organisatorische Informationen 

Der Verbandspräsident Roland Paolucci informiert zu Beginn des formellen Teils der DV über organisatorische und administrative Regeln (Handys abstellen oder auf lautlos, Rauch-
verbot im ganzen Saal, Eintrag auf Präsenzliste wichtig, Stimmkarten verteilt an alle stimmberechtigten AL-Vereine bzw. SFV- und 1. Liga-Vereine, nicht stimmberechtigt sind Passiv-
vereine, Vereine ohne Team und die FUTSAL-Vereine). Nach der Versammlung wird vom FVNWS für diejenigen Personen, die sich angemeldet haben, im Foyer des WBZ ein Apéro 
sowie anschliessend ein Grillade-Nachtessen im grossen Saal offeriert. 
 
Das Datum der DV wurde auf unserer Homepage in den Offiziellen Mitteilungen rechtzeitig und den statutarischen Vorschriften entsprechend publiziert. Die Einladung wurde am 5. Juli 
2017 mittels der Offiziellen Mitteilungen Nr. 1 und die Traktandenliste am 28. Juli 2017 fristgerecht verschickt, womit die 78. Delegiertenversammlung statutengerecht einberufen wurde 
und demzufolge beschlussfähig ist.  
 
Es werden keine Wortbegehren zur zugestellten Traktandenliste gestellt. Somit kann die DV 2017 gemäss der vorgelegten Traktandenliste abgehalten werden. 
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Traktandum 1 APPELL (Präsenzliste) 
 

Dem Verband gehören zur Zeit 99 Vereine an, wovon 88 Aktivvereine (2016: 87), 4 Vereine ohne Team (4), 5 Passivvereine (6) und 2 Futsal Vereine (3). Von den 88 stimmbe-

rechtigten Aktivvereinen des FVNWS fehlen an der DV 2017 die folgenden 6 Vereine: 

 

FC Bosna Basel (3568) 

FC Dardania (3159) 

SC Hungaria Basel (3117) 

FC Kleinlützel (3944) 

SV Transmontanos Basel (3550) 

FK Vardar Basel (3205) 
 

Es sind somit 82 stimmberechtigte Vereine anwesend. Das absolute Mehr beträgt somit 42 Stimmen und das qualifizierte ¾-Mehr 62 Stimmen. 

Der Vereinsbestand hat sich aus den folgenden Gründen verändert: 

Ausgetreten sind der FK Srbija BS, SC Berufsfeuerwehr und KMF Kraljevo. Der FK Beograd hat per 1. Juli 2017 seinen Namen in FC Srbija 1968 geändert. 

Neue, provisorisch aufgenommene Vereine sind der Basel Internationaler FC (3176) und FC Magden 2016 (3177). Diese erhalten als Präsent vom Präsidenten je einen 4er Match-
ball und einen Wimpel des FVNWS. 

 

Traktandum 2 WAHL DER STIMMENZÄHLER/INNEN UND PROTOKOLLPRÜFER/INNEN 
 
.//. Die vom Verband vorgeschlagenen drei StimmenzählerInnen Urs Suter, SC Binningen BL, Annamaria Widmer-Gisler, FC Concordia Basel BS, und Herr Gianluca Merico, US 

Bottechia BS, werden von der Versammlung einstimmig gewählt. 
 

Die Protokollprüfungskommission besteht nach wie vor aus Nicole Thüring, Vroni Schluchter & Andreas Knaus. Alle drei Mitglieder haben sich bereit erklärt, ihr Amt auch für die 
nächste Amtsperiode von zwei Jahren auszuführen. Deshalb stellen sie sich alle drei erneut zur Wiederwahl. Andere Kandidaten oder Kandidatinnen für diese Kommission gibt es kei-
ne. Der Präsident bittet die Delegierten zur Wahl und lässt die drei Kandidaten in globo wählen. 
 
.//. Die vom Verbandsvorstand vorgeschlagenen drei ProtokollprüferInnen Nicole Thüring, Vroni Schluchter und Andreas Knaus werden von der Delegiertenversammlung einstimmig 

gewählt. 
 
Nicole Thüring, Vroni Schluchter & Andreas Knaus sind alle drei heute anwesend und werden die DV wie in den früheren Jahren aufmerksam mitverfolgen. 
 

Traktandum 3 GENEHMIGUNG DES PROTOKOLLS DER 77. ORDENTLICHEN DV VOM  

12. AUGUST 2016 IN MUTTENZ BL 
 
Das von Werner Rufi-Märki verfasste DV-Protokoll 2016 wurde von Nicole Thüring und Andreas Knaus geprüft und für richtig befunden. Das vorgelegte Protokoll und der entsprechen-
de Protokollprüfungsbericht werden kommentarlos genehmigt. Das DV-Protokoll und der dazugehörende Prüfungsbericht sind den Delegierten mit der Einladung als Beilage zum Jah-
resberichtsmagazin zugestellt worden. Der Präsident dankt Werner, Nicole & Andreas für deren gute sowie saubere Arbeit. 
 
Das Protokoll der 78. Delegiertenversammlung wird erneut vom Vizepräsidenten Werner Rufi-Märki verfasst. 
 

Grussworte der Baselbieter Regierungspräsidentin Frau Sabine Pegoraro (Vorsteherin BUD BL) 

Frau Sabine Pegoraro als amtierende Regierungspräsidentin sowie fussballbegeisterte Politikerin und treue Besucherin der DV des FVNWS wünscht dem Vorstand für die bevorste-
hende Reorganisation und die verschiedenen Projekte alles Gute und dankt den freiwilligen Helfern in den Fussballvereinen und im Verband für ihre immense Arbeit. Sie verweist für 
eine Standortbestimmung im Fussball auf die Erkenntnisse aus der nationalen Erhebung über die Situation der Schweizer Sportvereine 2017, die eine wertvolle Grundlage liefern. Die-
se Studie zeigt, dass in einem Fussballverein im Durchschnitt 41 Ämter besetzt werden müssen. Fast alle davon werden in Freiwilligenarbeit erfüllt. Daraus können folgende Zahlen 
genannt werden: 
 
- 91% der Fussballvereine mit grossem Engagement für die Jugendarbeit 
- 92% der Fussballvereine hohe Wichtigkeit der Förderung der Gemeinschaft und Geselligkeit in ihrem Verein 
- 48% der Fussballvereine meistern die grosse Herausforderung insbesondere bei Besetzung von Ehrenämtern 
- 60% der Fussballvereine mit nicht ausreichender Infrastruktur für den Trainings- und Meisterschaftsbetrieb 
Der Präsident dankt Sabine Pegoraro für ihre motivierenden Worte sowie illustrativen Zahlen aus Sicht der sportinteressierten Politikerin. Die bereits zum 14. Mal an der DV anwesen-
de Regierungspräsidentin des Kantons Baselland erhält von Roland Paolucci Blumen und einen Gutschein für das "Frauen EM-Buch".  

 

 

Traktandum 4 ABNAHME DER JAHRES-, KASSA- UND REVISORENBERICHTE UND  

 DECHARGE-ERTEILUNG 
 
Es wird davon ausgegangen, dass die anwesenden Delegierten den Präsidialbericht (Seiten 6-9 im Magazin Fussball FVNWS zur DV 2017) gelesen haben, weshalb auf das Vorlesen 
desselben verzichtet wird. Es werden keine Fragen zum Bericht gestellt. Der Vize-Präsident bringt den Jahresbericht des Präsidenten zur Abstimmung und lässt mit den Stimmkarten 
darüber entscheiden. 
 
.//. Der Jahresbericht des Präsidenten wird kommentarlos und einstimmig von den Delegierten gutgeheissen.  
 
Die übrigen Berichte, 

 der Wettspielkommission (WK-Präsident, Daniel Schaub; Magazin Fussball FVNWS; Seiten 10-13), 

 der Schiedsrichterkommission (SK-Präsident, Markus Comment; Seiten 18-19), 

 und der Technischen Abteilung (TA-Präsident, Attila Sahin, & TL, Alain Burger; Seiten 22-23), 
werden in globo ohne Einwand und kommentarlos genehmigt. 
 
Weitere Berichte zu den Finanzen sind: 

 Die Jahresrechnung und der Kassenbericht 2016 (Finanzchef, René Krug, Seiten 10-12) 

 und der Revisionsstellenbericht v. 15.6.2017 von der Firma Copartner Revision AG (Seite 13). 
 
Die Bilanz und Jahresrechnung 2016 des FVNWS inkl. Anhang mit einem Gewinn von total rund CHF 6‘500.00 werden vom Präsidenten zur Diskussion gestellt. Zudem wird auf den 
Revisionsstellenbericht der Firma Copartner Revision AG vom Juni 2017 verwiesen. Es ist von der Revisionsfirma Herr Mathieu S. Jaus persönlich anwesend. Es werden keine Rück-
fragen dazu an den Finanzchef oder den Revisor gestellt. 
 
.//. Die Bilanz und Erfolgsrechnung 2016 sowie der Rechnungs-Revisionsstellenbericht vom 15.6.2017 werden von der Versammlung einstimmig genehmigt und es wird dem Gesamt-
vorstand Décharge erteilt. 
 

Traktandum 5 GENEHMIGUNG DES BUDGETS 2018 

Das ausgeglichene Budget 2018 des Finanzchefs sowie des Gesamtvorstandes ist auf der Seite 14 der Beilage des Jahresberichtsmagazins aufgeführt. Dabei wird für das Jahr 2018 
von einem reduzierten Gesamtaufwand von CHF 876‘500.00 ausgegangen. Die Erträge von der Verwaltung, aus dem Wettspielbetrieb, aus der Schiedsrichterkommission sowie der 
Technischen Abteilung bewegen sich in der gleichen Höhe. Es werden von Seiten der Versammlung keine Rückfragen oder Anträge zum Budget an den Finanzchef gestellt. Somit 
kommt es zur Abstimmung. 

.//. Das vom Finanzchef vorgelegte Budget 2018 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

Der Präsident dankt dem Finanzchef für seine kompetente sowie sorgfältige Arbeit für den Fussballverband. 

Traktandum 6 BESCHLUSSFASSUNG ÜBER ANTRÄGE 

Weder von Seiten des Komitees der Amateur Liga (Trakt. 6.1.) noch vom Verbandsvorstand (Trakt 6.2.) liegen Anträge vor. Es liegt bei den Vereinen (Trakt 6.3.) ein schriftlicher An-
trag des FC Gelterkinden vom 14.7.2017 zur Anpassung des Spielbetriebs der Senioren 40+ (evtl. 30+) vor. 

Daniel Schaub als WK-Präsident weist an der Versammlung darauf hin, dass er mit den zuständigen Personen des FC Gelterkinden Rücksprache genommen habe und nun als nächs-
ter Schritt eine Arbeitsgruppe aus Vertretern der Vereine sowie der WK gebildet wird, die im Verlaufe des Herbstes 2017 die Vorschläge prüft, klärt und die Mehrheitsfähigkeit prüft. 
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Man ist gemeinsam übereingekommen, dass der Antrag als solches an der DV 2017 nicht behandelt wird. Interessierte Personen für die Arbeitsgruppe zu dieser Thematik können sich 
an Daniel Schaub oder auch an René Hirschi als Seniorenobmann des FVNWS wenden. 

Der Verbandsvorstand und die Wettspielkommission werden bei Gelegenheit über die weitere Entwicklung in dieser Sache sowie die konkreten Ergebnisse der Arbeitsgruppe unter-
richten. 

Traktanden 7 WAHLEN (Verbandspräsidium, Verbandsvorstand, Rekurskommission, Revisionsstelle) 

Gemäss dem beschlossenen, statutarischen Zwei-Jahres-Rhythmus sind in diesem Jahr für den Vorstand und andere Gremien wieder Wahlen an der Tagesordnung. 
 
7.1. Wahl des Verbandspräsidenten FVNWS 
 
Für die Wahl des Verbandspräsidenten übergibt Roland Paolucci das Wort an seinen Vizepräsidenten Werner Rufi. Der seit dem Jahre 2006 als Präsident amtierende Roland Paoluc-
ci stellt sich wie bekannt für eine Wiederwahl als Präsident des FVNWS für die beiden nächsten Jahre (bis 2019) zur Verfügung. Der mit grossem Engagement sowie „Fussballer-
Herzblut“ wirkende Präsident ist sehr nahe bei den Vereinen sowie in regelmässigem Kontakt mit den anderen schweizerischen Regionalverbänden und der AL, was allseits geschätzt 
wird. Andere Kandidaturen für das Präsidium sind keine eingegangen bzw. gemeldet worden.  
 
.//. Mit grosser Akklamation wird der bisherige Präsident Roland Paolucci für eine weitere zweijährige Amtsperiode zum Präsidenten des FVNWS gewählt. 
 
Der wiedergewählte Präsident dankt den Delegierten für ihr gezeigtes Vertrauen. Er wird auch in der nächsten Amtsperiode alles daran setzen, den Verband zum Wohle der Vereine 
und des Fussballs weiter zu führen.  
 
7.2. Wahl des Verbandsvorstandes FVNWS 
 
Alle bisherigen Vorstandskollegen stellen sich zur Wiederwahl. Der Präsident lässt deshalb die restlichen Vorstandsmitglieder in globo wählen. Es sind dies die folgenden sieben Per-
sonen: 
 

Werner Rufi – Vizepräsident und Rechtsberater 

René Krug – Finanzchef und Verbandskassier 

Markus Comment – Präsident der Schiedsrichterkommission (SK) 

Daniel Schaub – Präsident der Wettspielkommission (WK) 

Atilla Sahin – Präsident der Technischen Abteilung (TA) 

Hasan Kanber – Leiter Integrationskommission (IK) 

René Hirschi – Seniorenobmann 
 
Der Präsident bittet die Delegierten nun, die Wahl der vorgenannten Vorstandsmitglieder mittels Erheben der Stimmkarte zu bestätigen. 
 
.//. Die obigen Vorstandsmitglieder des FVNWS werden alle in globo einstimmig für eine weitere zweijährige Amtsperiode gewählt. 
 
Der Präsident gratuliert seinen Kollegen zur Wiederwahl und freut sich auf eine weitere gute Zusammenarbeit. 
 
7.2. Verbandsvorstand; Amt des Sicherheitsbeauftragten, Weiterführung auf Mandatsbasis 
 
Das Amt des Sicherheitsbeauftragten wird ab sofort auf Mandatsbasis weitergeführt. Der heute abwesende Beat Meier scheidet deshalb aus dem Verbandsvorstand aus. Der Präsi-
dent bedankt sich bei Beat Meier für die bisher geleisteten Dienste und freut sich, dass er auch weiterhin bei Bedarf dem FVNWS als Sicherheitsfachperson zur Verfügung steht. 
 
7.3. Wahl der Rekurskommission FVNWS 
 
In der Rekurskommission (RK) gab es keine Veränderungen. Sämtliche Mitglieder stellen sich für eine weitere Amtsperiode zur Verfügung. Es sind dies folgende Personen: 
 

Dieter Meier – RK-Präsident (bisher) 

Alberto Fabbri – RK-Mitglied (bisher) 

Cédric Jenoure – RK-Mitglied (bisher) 

Moritz Näf – RK-Mitglied (bisher) 

Jürg Pulver – RK-Mitglied (bisher) 

Jeremy Stephenson – RK-Mitglied (bisher) 
 
.//. Dieter Meier als Präsident und die anderen oben aufgeführten Personen werden einstimmig in die Rekurskommission des FVNWS gewählt. 
 
Der Präsident dankt und gratuliert dem Präsidenten Dieter Meier sowie den anderen Mitgliedern für Ihre Wiederwahl und hofft, dass sie auch in der kommenden Saison weitgehend 
„arbeitslos“ sein werden. 
 
7.4. Wahl der Revisionsstelle 
 

Die Firma Copartner Revision AG, Basel BS, heute vertreten durch Herrn Mathieu S. Jaus, leitender Revisor, stellt sich ebenfalls für die nächste Amtsperiode von zwei Jahren zur 
Verfügung, was vom Vorstand unterstützt wird. Wer mit der Wahl der vorgeschlagenen Firma Copartner Revision AG als Revisionsstelle einverstanden ist, soll gemäss dem Präsiden-
ten dies durch Erheben der Stimmkarte bezeugen. 
 
.//. Die Copartner Revision AG wird von der Versammlung für weitere zwei Jahre einstimmig zur Revisionsstelle des FVNWS gewählt. 
 
Der Präsident gratuliert der Firma Copartner zur Wiederwahl und bittet den Vertreter Mathieu S. Jaus kurz nach vorne zu kommen. Als Präsent übergibt der Präsident dem Vertreter 
der Revisionsstelle einen Gutschein für das Frauen EM-Buch. 
 

Traktandum 8 WAHL DER AL-DELEGIERTEN GEMÄSS STATUTEN DES SFV UND DER AL 

8.1. Wahl der AL-Delegierten des FVNWS (inkl. Suppleanten) 

Der Vorstand schlägt als ordentliche AL-Delegierte sowie Suppleanten folgende Vorstandsmitglieder vor: 

Kuno CEREDA (bisher), Hasan KANBER (bisher), Roland PAOLUCCI (bisher) und Werner RUFI (bisher) sowie als AL-Suppleanten René KRUG (bisher) und Markus COMMENT 
(bisher) vor. 

.//. Alle sechs Kandidaten werden von der Versammlung in globo einstimmig gewählt. 

 

Grussworte von Herrn Heinz Rähmi als Vize-Präsident des Komitees der Amateur Liga (AL) 

Herr Heinz Rähmi als Vizepräsident der AL dankt im Namen des Komitees der Amateur Liga und des SFV für die Einladung an die DV des FVNWS und überbringt deren Grüsse. Er 
dankt allen Vereinsfunktionären für die Erfüllung der vielseitigen wichtigen Aufgaben zugunsten der Fussballer & Fussballerinnen und vor allem der Junioren & Juniorinnen. Er hat trotz 
Scheitern in der Vorrunde einen positiven Rückblick auf die Frauen-EM 2017 in Holland gezogen, der zu Zweckoptimismus für die Zukunft im Frauenfussball Anlass geben soll. 

Der Präsident dankt Heinz Rähmi für seine Worte und übergibt ihm einen Gutschein für das Frauen EM-Buch. 

 

8.2. Begrüssung neuer Kommissionsmitglieder FVNWS (SK, TA, WK, Fotograf) 

a) Schiedsrichterkommission (SK) 

In der SK begrüsst der Präsident neu Stephan Fässler, der für die Rekrutierung und Unterstützung der Vereine verantwortlich ist. Die SK freut sich, mit Stephan Fässler einen erfah-
renen Funktionär, Schiedsrichter und Inspizienten für dieses wichtige Ressort gewonnen zu haben. 

SK-Präsident Markus Comment übergibt ihm einen FVNWS-Wimpel und einen Gutschein für das Frauen EM-Buch. 

b) Technische Abteilung (TA) 

Seit dem 1.1.2017 haben wir mit Tanja Imhof & Benno Kaiser zwei bestens bekannte und im Frauenfussball verankerte Personen für das Ressort Frauenfussball gewinnen können. 
Der Präsident und die TA freuen sich sehr mit den beiden die Weiterentwicklung und Förderung des Frauenfussballs in der TA vorantreiben zu können. 

TA-Präsident Atilla Sahin übergibt den beiden neuen Mitgliedern als Dankeschön einen Wimpel des FVNWS sowie einen Gutschein für das Frauen EM-Buch. 
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Chris Kaiser, der heute leider nicht anwesend sein kann, ist als Vertreter der Vereine Mitglied der neuen Kinderfussball-Kommission. Auch Chris Kaiser kann mit seiner langjährigen 
Erfahrung und Vernetzung in den Vereinen wertvolle Inputs zur Weiterentwicklung im Bereich Kinderfussball liefern. Es wird ihm von der WK nachträglich ein Wimpel des FVNWS so-
wie ein Gutschein für das Frauen EM-Buch übergeben werden. 

c) Fotograf FVNWS 

Als neuer FVNWS-Fotograf konnte Edgar Hänggi gewonnen werden. Edgar Hänggi steht bereits heute im Einsatz und wird an künftigen Anlässen für den Verband anwesend sein. Er 
betreut auch das Facebook Portal EH Presse, auf welchem viele Berichte und Fotos zu regionalen Spielen zu finden sind und zum FVNWS Portal eine tolle Symbiose findet. 

WK-Präsident Daniel Schaub übergibt dem neuen FVNWS-Fotografen einen Gutschein für das Frauen EM-Buch.     

Der Präsident FVNWS wünscht alle neuen Kommissionsmitgliedern sowie dem Fotografen Edgar Hänggi viel Freude sowie Genugtuung in ihren Tätigkeiten. 

8.3. Verabschiedung von Funktionärinnen aus dem Regionalverband (Kommissionen): 

a) Technische Abteilung (TA), Regionauswahltrainerinnen Mädchen: 

- Die TA sowie der Verbandsvorstand danken Sylvie Orlando & Melanie Krayer für ihr grosses Engagement als Regionalauswahltrainerinnen der Mädchen. 

Beide Damen sind an der heutigen DV leider abwesend und werden ihre Dankespräsente, d.h. je 1 Wimpel des FVNWS und 1 Gutschein für das Frauen EM-Buch, nachträglich von 
einem Vertreter der TA erhalten. 

 

Traktandum 9 EHRUNGEN 
 
Für ihre langjährigen und treuen Dienste in unserem Regionalverband und in den Vereinen werden verdiente Funktionäre ausgezeichnet und geehrt. 
 
9.1. Silbernes Verdienstabzeichen SFV + FVNWS (und als Präsent Gutschein Frauen EM-Buch), 1 Person 

Für seine 5-jährige Tätigkeit im FVNWS an: 

- Andreas Knaus, Mitglied Protokollprüfungskommission 

 
9.2. 15 Jahre Verbandstätigkeit FVNWS (Präsente: Diplom und Gutschein Frauen EM-Buch), 1 Person 

Für seine 15-jährige Tätigkeit im FVNWS an: 

- Hasan Kanber, Leiter Integrationskommission und Mitglied Verbandsvorstand 

 

9.3. 20 Jahre Verbandstätigkeit FVNWS (Präsente: Ausweis auf Lebzeit + Gutschein Frauen EM-Buch), 1 Person 

- Daniel Hügin, Mitglied der Wettspielkommission  

 
9.4. Verleihung der Ehrenmitgliedschaft des FVNWS 

Zum Ehrenmitglied des regionalen Fussballverbandes wird eine sehr verdiente Person ernannt: 

a) Laudatio zur Verleihung der Ehrenmitgliedschaft an Herrn Daniel Hügin (präsentiert von Daniel Schaub) 

„Er ist ein Ur-Gestein des FC Ettingen“, hat mir Präsident Thomi Bollier gesagt, als ich ihn nach dem Mann gefragt habe, um den es jetzt geht. Eigentlich ist damit alles gesagt, und ich 
könnte hier schon Schluss machen. Aber das würde dem Lebenswerk dieses Mannes natürlich bei Weitem nicht gerecht. Der Mann hat so viel für den Fussball getan, dass man un-
möglich alles wissen kann. Was tut man also heute als Erstes, um etwas mehr herauszufinden über einen Menschen? Genau, man googelt. Aber das ist ein ziemlicher Schlag ins 
Wasser.  
 
Wir machen nun das, was Thomi Bollier jeweils auch tut, wenn er beim FC Ettingen einmal einen Rat braucht. Wir rufen bei Marc Hügin an, dem ältesten der sieben Hügin-Kinder, die 
innerhalb von 13 Jahren zwischen 1949 und 1962 geboren worden sind, vier Jungs und drei Mädchen. Die Hügins sind Ur-Ettinger, schon die Grosseltern haben im Dorf das damalige 
Restaurant Fürstenstein geführt. Marc Hügin, der 28 Jahre lang Kassier im Club war, weiss so ziemlich alles über den FC Ettingen, und natürlich auch über seinen Bruder, der am 4. 
Mai 1951 das Licht der Welt erblickt hat.  
 
Bei den Junioren C des FC Ettingen haben die Hügins mit dem Fussball begonnen. Der Austieg in die Inter-A-Junioren war später eine Sensation für einen Dorfverein wie den FC Et-
tingen. Und jetzt sind wir also bei Danny Hügin, um ihn geht es heute hier. Er war ein Stürmer, torgefährlich, aber auch etwas eigensinnig, wie sein Bruder nachschiebt. Aber welcher 
Stürmer ist das nicht? Beim FC Basel haben sie sein Talent entdeckt, er spielte dort in den Inter-A-Junioren an der Seite von späteren Berühmtheiten wie Mac Tanner. 1970 kehrte 
Danny zum FC Ettingen zurück und schaffte mit seinem Club den erstmaligen Aufstieg des 1933 gegründeten Clubs in die 2. Liga. Vier Jahre konnte sich das Team in der obersten re-
gionalen Liga halten, Danny Hügin wechselte zwischenzeitlich zum FC Concordia, war aber wieder zurück, als das Abenteuer 2. Liga 1975 zu Ende ging. Es war jene Zeit, als gleich 
vier Hügin-Brüder in der ersten Mannschaft des FC Ettingen spielten: neben Marc und Danny auch Andy und Torhüter Patrick. Davon gibt es ein Bild, das wir selbstverständlich be-
sorgt haben. 
 
Danny nutzte seine schon damals weitreichenden Kontakte, um 1974 anlässlich der legendären WM in Deutschland in Interlaken die Grümpeli-Mannschaft Oranjes zu gründen. Wie 
immer, wenn er etwas anpackt, gab es auch damals schon keine halben Sachen. Er besorgte für sein Team mit einigen prominenten Mitspielern originale orange Trikots der Holländer, 
und das war damals, als man noch nicht im Internet bestellen konnte, ein ziemlicher Akt. 
 
Dass die Hügins mit dem anderen grossen Fussballer-Clan der Region, den Bochslers, regen Austausch pflegten, versteht sich von selbst. Bald schon engagierte sich Danny Hügin 
auch als Juniorentrainer im Verein, assistierte immer wieder die Trainer der ersten Mannschaft, zwischenzeitlich übernahm er auch ganz die Verantwortung. „Offiziell als Trainer ange-
stellt war er aber nie“, sagt uns Marc Hügin. Jahrelang betreute er als Tombolachef am Grümpelturnier eine wichtige Einnahmequelle des Clubs. Bis zu 25‘000 Franken Umsatz wurden 
jeweils erreicht. Auch Lottomatches organisiert Danny Hügin. 1988 hat er auch den Gugger-Cup gegründet, das grosse Nachwuchsfussballturnier des FC Ettingen, das 2018 sein 30-
Jahr-Jubiläum feiern wird. 
Das grosse Engagement im Fussball schien Danny noch immer nicht ganz auszulasten. Er gründete die Fasnachtsformation „Boole“ und später die Vorfasnachtsveranstaltung „Bööle-
li“. 
 
Beruflich arbeitete Danny Hügin nach seiner Mechanikerlehre als technischer Betreuer von Computeranlagen bei der Firma Univac, meistens im Umfeld der damaligen Sandoz. Über 
seinen ehemaligen Schwager fand er den Einstieg ins Versicherungsgeschäft und schloss sich später den Zürich Versicherungen an. Seine offene Art, sein riesiges Beziehungsnetz 
und seine Fairness machten ihn zu einem erfolgreichen Berater. Seit 2015 ist er nun pensioniert.  
 
1996 war ein Schicksalsjahr für Danny Hügin persönlich und auch für den Fussballverband. Seine Frau erlitt einen Hirnschlag und muss seither im Pflegeheim betreut werden. Ein Jahr 
später trat Danny Hügin in den Fussballverband Nordwestschweiz ein. In der Wettspielkommission hat er sich in nun in 20 Jahren ebenfalls ein immenses Wissen angeeignet.  
 
Danny Hügin ist in erster Linie ein Vereinsmensch, und nur in zweiter Linie Verbandsfunktionär. Von den Sportplätzen ist er nicht wegzudenken. Er kümmert sich nun in offizieller Mis-
sion zusammen mit der Gemeinde um die Qualität der Fussballplätze in Ettingen, er verfolgt die Spiele seines Sohnes Ronnie bei den Senioren. Ja, Danny Hügin ist eine treue Seele, 
engagiert, weltoffen, kommunikativ, gesellig, lebenslustig, meist braungebrannt – mit einem grossen Rucksack voller Erfahrungen. Ein Ur-Gestein eben. Und damit wären wir nun end-
gültig am Schluss. Wir freuen uns, Danny Hügin mit der vollen Unterstützung und Überzeugung des Verbandsvorstandes und aller Mitarbeitenden zum Ehrenmitglied des Fussballver-
bandes Nordwestschweiz vorzuschlagen. 
 
Mit einem grossen langanhaltenden Applaus aus dem Kreise der Delegierten wird dieser Vorschlag von Daniel Hügin als neues Ehrenmitglied seitens des Verbandsvorstandes still-
schweigend angenommen. 
 
Heinz Rähmi und Werner Rufi übergeben, unter dem weiter anhaltenden Applaus der Versammlung, Wappenscheibe und Urkunde an das neue Ehrenmitglied des FVNWS. Daniel 
Hügin bedankt sich vielmals für diese Ehrung und gibt seiner grossen Freude sowie Überraschung Ausdruck.  
 

9.5. Ehrungen von verdienstvollen Vereinsfunktionären (2 Personen) 

Folgende verdienstvolle Funktionäre, welche von ihren Vereinen gemeldet wurden und auch die reglementarischen Bedingungen erfüllt haben, erhalten eine Auszeichnung. 
 

- Stephan Gloor, FC Concordia Basel, Stephan Gloor war von 1985 bis 2002 (17 Jahre) SPIKO-Präsident und Sekretär sowie Juniorenkommissions-Präsident. Seit 2014 ist er als 
Verantwortlicher für das Catering des FC Concordia Basel tätig.  
 
Leider ist der Geehrte an der DV abwesend, weshalb sein Sohn Cyril Gloor das goldige Verdienstabzeichen FVNWS sowie einen Gutschein für das Frauen EM-Buch von Heinz Rähmi 
& Werner Rufi entgegennimmt. 
 

- Roland Hürner, FC Birsfelden, Roland Hürner war von 1998 bis 2008 (10 Jahre) Vorstandsmitglied des FC Birsfelden. Seit 2008 amtete er mit viel Herzblut als Präsident. In diesem 
Jahr tritt er nun kürzer und gibt sein Amt ab. 
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Der Geehrte erhält von Heinz Rähmi & Werner Rufi das silbrige Verdienstabzeichen des FVNWS sowie einen Gutschein zum Frauen EM-Buch. 
 
Der Präsident Paolucci gratuliert den beiden Geehrten und dankt ihnen für ihren grossen, ehrenamtlichen Einsatz im Dienst der jeweiligen Fussballvereine. 
 
An dieser Stelle ruft der Präsident alle anwesenden Delegierten auf, verdiente Vereinsfunktionäre, welche die in der Weisung aufgeführten Bedingungen erfüllen, zu melden. Die ent-
sprechende überarbeitete neue Weisung zur Ehrung von verdienten Verbands- oder Vereinsmitgliedern vom 26.5.2016 ist auf der Verbands-Homepage des FVNWS unter der Rubrik 
Allgemeine Reglemente einzusehen. 
 

Ein Versammlungsteilnehmer (Herr Hartung, FC Basilisk) meldet sich nachträglich zu Wort und ist der Auffassung, dass die beantragte Ehrenmitgliedschaft für Daniel „Danny“ Hügin 
noch formell beschlossen werden müsste, da nicht abgestimmt wurde. Der Präsident holt dies zur formellen Richtigkeit nach und lässt die Versammlung mit den Stimmkarten darüber 
entscheiden. 
 
.//. Daniel Hügin wird von der Versammlung einstimmig zum Ehrenmitglied des FVNWS ernannt. 
9.6. Ehrung von Schiedsrichtern mit mindestens 20-jähriger Tätigkeit 

Geehrt werden für 

20 Jahre Hüseyin ARI, Elias ATICI, Mahmut BULUT, Dragan DOBRIC, Nabil EL SAYED, Musa ESER, Peter FRIEDLI, Guido KÄSER, Stefan REUSSER, Milija 

STOJADINOVIC und Soner TER 

 

25 Jahre Antimo BERTOLINO, Antonio CASELLE, Oscar CORRADINI, Roger KOWEINDL, Pierre SANGLIER und Daniel WÜRMLIN 
 

30 Jahre Livio CAMPANA, Paul GASSER und Gioachino GIARRATANA 
 

35 Jahre Andreas SCHLUCHTER 
 

50 Jahre Heini BRUGGER 
 
Die Ehrungen nimmt der Präsident der Schiedsrichterkommission, Markus Comment, vor. Er übergibt allen Geehrten einen gravierten Zinnbecher und das Jubiläumsbuch 75 Jahre 
FVNWS. Leider ist der amtsälteste Jubilar Heini Brugger wegen einer familiären Verpflichtung abwesend. Er wird deshalb von der SK seine beiden Präsente für seine grossen Ver-
dienste als Schiedsrichter für den FVNWS persönlich erhalten. 
 
9.7 Auszeichnung für besondere Leistungen im Kinder- und Grundlagenfussball für die Saison 2016/17 

Bereits zum 15. Mal darf der FVNWS den von der Veteranen-Vereinigung des FVNWS gestifteten Ceccaroni-Schuh für besondere Leistungen im Kinder- und Grundlagenfussball ver-
geben. Dass die Förderung der Kinder und Jugendlichen das Fundament jedes Fussballvereines bildet, versteht sich von selbst. Gerade in diesem Alter lernen die Kinder gegenseiti-
gen Respekt, Fairplay und Toleranz. Die Vereine sind daher viel mehr als einfache Ausbildner für fussballbegeisterte Kids. Das soziale Engagement zahlt sich auch im normalen Le-
ben aus. 
 
Der diesjährige Gewinner (SV Muttenz) stellt in der aktuellen Saison 16 Kinderfussballteams und sieben Juniorenteams. Eine Vielzahl von qualifizierten und motivierten Trainerinnen & 
Trainern sowie Funktionärinnen & Funktionären ist nötig, um eine Kinderfussball- und Juniorenabteilung in dieser Grösse zu leiten und zu führen. Ein eigens vor zwei Jahren verfasstes 
Konzept streicht unter anderem die folgenden Punkte heraus: 
 
a)  Durch die Aufteilung der diversen Aufgaben auf verschiedenen Schultern und die Bereitstellung der dazugehörigen Pflichtenhefte ist eine engere Betreuung der Trainer und Eltern 

durch die Bereichsverantwortlichen möglich. 
b) Eine Trainermappe steht allen Trainern zur Verfügung und ermöglicht ein einheitliches Trainingskonzept. Regelmässige Besprechungen finden statt. 
c) Durch die Etablierung eines Weihnachts-Hallenturnieres für F- und E-Junioren, dessen Ertrag vollumfänglich den Kifu-Teams zu Gute kommen (Mannschaftsanlässe, Trainingsma-

terial, Organisation einer vereinsinternen Mini-WM). 
d) Durch die Etablierung von gut sichtbaren Zuschauerzonen, schon bevor diese obligatorisch wurden. 
e) Durch die Umbenennung der Teams in Farben und Tiere für die neue Saison, um das Leistungsdenken vor allem bei den Eltern zu minimieren. 
 

Die Veteranen-Vereinigung und der FVNWS gratulieren dem SV Muttenz ganz herzlich zum Gewinn dieser Auszeichnung und danken für das riesige Engagement zu Gunsten der 
jungen Fussballer & Fussballerinnen. Marco Kobi als Vertreter sowie Vorstandsmitglied des SV Muttenz nimmt das Diplom und den Ceccaroni-Schuh als Auszeichnungen für diesen 

besonderen Preis von Joseph Saner von der Veteranenvereinigung entgegen und dankt für diesen motivierenden Preis. Der Präsident gratuliert dem SV Muttenz ganz herzlich und 
wünscht auf dem eingeschlagenen Weg weiterhin viel Erfolg. 
 
9.8. Meisterehrung und Ehrung der Cupsieger sowie Fairnesspreisgewinner 

Die Ehrungen der jeweiligen Kategoriensieger sowie Cupsieger und Fairnesspreisgewinner (sind im einzelnen auf der Homepage des FVNWS aufgeführt) und die Übergabe des Wan-
derpreises der Reini Erbe-Vereins-Trophy für die beste Gesamtleistung an den FC Reinach werden durch die Mitglieder und Gruppenverantwortlichen der WK vorgenommen. 
 
Zur besseren Übersicht sowie zur entsprechenden Vollständigkeit werden die einzelnen Regionalmeister sowie die Cupsieger und die Fairnesspreisgewinner der abgelaufenen Saison 
2016/2017 namentlich aufgeführt. 

 

Ehrungen RegionalmeisterInnen Saison 2016/17 
       Herbstrunde    Frühjahrsrunde 

2. Liga FC Reinach   CCJL B  FC Concordia BS a   BSC Old Boys a 

Senioren 30+ SC Dornach   Junioren A FC Pratteln    FC Concordia BS 

Senioren 40+ FC Black Stars  Junioren B  FC Gelterkinden    SC Binningen a 

Frauen 3. Liga FC New Stars Basel 1934  Junioren C  FC Reinach a    FC Black Stars a 

 

Fairness SiegerInnen Saison 2016/17 Ehrungen CupsiegerInnen Saison 2016/17 

 

2. Liga FC Reinach (2. Mal in Folge) Aktive FC Concordia BS 

3. Liga FC Liestal Senioren 30+ SC Dornach 

4. Liga FC Polizei Basel   Senioren 40+  FC Black Stars 

5. Liga FC Biel-Benken   Frauen  FC New Stars Basel 1934 

Senioren 30+ FC Birsfelden Junioren A FC Allschwil 

Senioren 40+ ASC Sparta-Helvetik Junioren B BSC Old Boys a 

Frauen 3. Liga FC Breitenbach Junioren C SV Muttenz 

Frauen 4. Liga SV Muttenz Juniorinnen B FC Reinach 

Junioren A FC Türkgücü Basel 

Junioren B FC Riederwald b 

Junioren C FC Basel 1893 Mädchen 

 

Sieger der Reini Erbe - Vereins-Trophy 

 

1. Rang: FC Reinach (36 Punkte) 

2. Rang: SV Muttenz (23 Punkte) 

3. Rang: FC Concordia BS (22 Punkte) 
 
Daniel Schaub bedankt sich bei den Vereinen für die gute Zusammenarbeit und gratuliert allen ausgezeichneten Fussballvereinen. 
 
Zusammen mit Pascal Buser als technischer Supporter nimmt Daniel Schaub live im Rahmen der DV die FVNWS-Cupauslosung für die zweite Runde direkt am DV-Bildschirm vor, 
was bei den DV-Teilnehmern zu einer originellen Unterhaltung führt. 
 

Traktandum 10 VERSCHIEDENES 
 
10.1. Dank des Verbandspräsidenten 

Roland Paolucci als Verbandspräsident dankt dem WBZ Reinach BL, insbesondere Frau Ines Näf, für die gute Zusammenarbeit und die optimalen Räumlichkeiten sowie für den tol-

len Service. Im Weiteren bedankt er sich bei den Firmen Habasit, Grolimund und Chateau André Ziltener für das grosszügige zur Verfügung stellen der vielen benötigten Parkplätze 
für die Teilnehmer an der diesjährigen DV. 
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Der Präsident bedankt sich für die gute Zusammenarbeit bei seinen Vorstandskollegen. 
 

Dann dankt der Präsident allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern unserer Geschäftsstelle herzlich für Ihre grosse Arbeit. Es sind dies Bianca A. Jasmund, und Johanna Aeschbach, 

welche seit anfangs April 2017 als Praktikantin bei uns auf der Geschäftsstelle tätig ist, sowie Andreas Aerni als Sekretär der Schiedsrichterkommission, Alain Burger als Techni-

scher Leiter und Pascal Buser als Geschäftsführer. 
 

Der Präsident bittet Johanna Aeschbach nach vorne und übergibt ihr als Dank für ihre wertvolle Arbeit auf der Geschäftsstelle das goldene Buch des Schweizer Frauenfussballs. 
 

Gleichzeitig dankt der Präsident den ca. 70 ehrenamtlichen Funktionären, welche im Dienste des Regionalverbandes regelmässig im Einsatz stehen. 
 

Speziell bedankt sich der Verbandspräsident bei unseren Schiedsrichtern und Schiedsrichterinnen, welche sich Woche für Woche, unter oft schwierigen Bedingungen zur Leitung 
der vielen Fussballspiele in unserer Region Nordwestschweiz zur Verfügung stellen. 

Der Präsident dankt besonders auch allen Sponsoren des Regionalverbandes für ihre grosse finanzielle Unterstützung. Es sind dies die folgenden Firmen: 
 

- Garage Nepple AG, Patronatssponsor der Nepple Cupfinaltage, 

- Favoris AG Personalvermittlung, Patronatssponsor unserer beiden grossen Juniorenturniere,  

- Gems Schweiz AG, offizieller Ausrüster des FVNWS,  

- Rennbahnklinik, medizinische Betreuung unserer Auswahlmannschaften und Sanitätsdienst an unseren Turnieren,  

- Vögtli Druck, Sponsor unseres Briefpapiers, 

- Shopping Center St. Jakob-Park, Sponsor unseres Junioren-Sommerturniers,  

- SWICA und Swiss Mega Park in Frenkendorf, 

- Soft Car Wash, Sponsor der Auswahlteams, 

- Zürich Versicherungen Generalagentur Micha Rentsch, Presentingsponsor Livestream der Nepple Cupfinaltage. 
 
10.2 Vereinsinformationen (jubilierende Vereine, Mitteilungen zu Anlässen an SFV, AL und FVNWS) 

Im laufenden Kalenderjahr 2017 gibt es keine jubilierenden Fussballvereine. 

Im Jahre 2018 feiert der FC Srbija 1968 sein 50-jähriges Bestehen. Der AC Milan-Club, der FC Dardania und NK Pajde feiern im 2018 jeweils ihr 25-Jahre-Jubliäum. 
 
An dieser Stelle erinnert der Präsident die Vereine daran, dem SFV, der AL und dem Regionalverband jeweils eine Einladung zur Jubiläumsfeier zukommen zu lassen, damit wir den 
Vereinen das zustehende Geschenk dort überbringen können. 
 

10.3 Voranzeigen (Turniere, Cupfinaltage 2018, Facebook, Aktivitäten der Vereinsunterstützung) 

Unser diesjähriges Junioren-Sommerturnier, der Favoris Youth Cup, findet das kommende Wochenende am 19./20. August 2017 wie üblich auf den Sportanlagen St. Jakob statt. 
 
Am 15./16. Juni 2018 finden in Möhlin AG auf der Sportanlage Steinli die zweiten Nepple Cupfinaltage statt. 
 
Der FVNWS ist seit diesem Frühjahr auch verstärkt auf Facebook aktiv und freut sich über jeden Like. Es darf aus Sicht des FVNWS auch fleissig geteilt und markiert werden. 
 
Der Präsident macht auf die diversen Aktivitäten der Vereinsunterstützung und Ausbildung aufmerksam! Der FVNWS mit der TA und den anderen Kommissionen freuen sich über vie-
le Teilnehmer und Teilnehmerinnen. Die Termine und Anmeldefristen werden laufend auf der Verbands-Webseite sowie in den Offiziellen Mitteilungen des FVNWS publiziert. 
 
10.4 Wortbegehren von Delegierten und Gästen  
 
Wortbegehren unter dem Traktandum Verschiedenes werden von den Delegierten und Gästen keine verlangt. 
 

Traktandum 11 BESTIMMUNG DES ORTES DER ORDENTLICHEN DV 2018 
 
Der FVNWS plant die Durchführung der nächsten Delegiertenversammlung falls möglich erneut im WBZ in Reinach BL. Sollten Vereine an der Organisation der DV 2018 interessiert 
sein, dürfen sich diese schriftlich an den Verbandsvorstand wenden. 

 

Traktandum 12 SCHLUSSAPPELL 
 
In seinem Schlusswort stellt der Präsident fest, dass der Saal immer noch voll besetzt ist und verzichtet deshalb auf einen Schlussappell und dankt allen Delegierten für ihr Erschei-
nen. 
 
Im Weiteren dankt der Verbandspräsident allen angeschlossenen Fussballvereinen herzlich für die angenehme Zusammenarbeit. Er freut sich auf die neue Saison 2017/18 und 
wünscht allen Beteiligten den sportlichen Erfolg, verbunden mit dem nötigen Fairplay auf und neben dem Spielfeld.  
 
Der Präsident teilt mit, dass die angemeldeten Personen zum Apéro im WBZ-Foyer sowie zum anschliessenden Grillade-Nachtessen im grossen WBZ-Saal nun herzlich eingeladen 
sind. 
 
Mit diesen Worten schliesst der Präsident Roland Paolucci in rekordverdächtigter Zeit bereits um 20:20 Uhr die 78. ordentliche Delegiertenversammlung des FVNWS und dankt allen 
Teilnehmenden für ihr Erscheinen. 
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BUDGET 2019 

      

    

CHF 

 

CHF 

           Aufwand  Ertrag 

Ertrag Verwaltung       

Jahresbeiträge 
     

28 000.00 

Subventionen Diverse 
     

56 000.00 

Diverser übriger Er-
trag      

1 000.00 

Gebühren für Tenüwerbung 
    

8 000.00 

Sponsor- und Werbeerträge 
    

50 000.00 

Total Erträge Verbandsbetrieb 
    

143 000.00 

       
Aufwand Verwaltung 

      
Miete/Administration/Sekretariat 

  
80 000.00 

  
Kosten EDV 

   
40 000.00 

  
Personalkosten 

   
180 000.00 

  
Delegationen 

   
2 500.00 

  
Sitzungs- und Spesenentschädigungen 

  
35 000.00 

  
Drucksachen 

   
12 000.00 

  
Auszeichnungen/Ehrungen 

  
25 000.00 

  
Delegiertenversammlungen 

  
15 000.00 

  
Jahresbericht 

   
10 000.00 

  
Rückstellung für Anlässe 

  
15 000.00 

  
Diverse Auslagen/Rückstellungen 

  
75 000.00 

  

    
489 500.00 

  

       
Ertrag Wettspielbetrieb 

     
Einnahmen aus Bussen und Gebühren        

   
450 000.00 

Verfahrens-/Untersuchungskosten KSK 
    

500.00 

Turnierbewilligungen 
     

500.00 

SR-Aufgebot für Trainingsspiele 
    

10 000.00 

Vereinspauschalen/Mannschaftsgebühren 
    

140 000.00 

      
601 000.00 

       
Aufwand Wettspielbetrieb 

     
Administration 

   
25 000.00 

  
Personalkosten/Aufgebot-, Sitzungs- 

     
und Spesenentschädigungen 

  
85 000.00 

  
Rekurskosten 

   
500.00 

  
Total Aufwand Wettspielbetrieb 

  
110 500.00 

  

       

       Ertrag Schiedsrichterkommission 
     

Subventionen für Schiedsrichter 
    

30 000.00 

Gebühren SR-Grundkurs 
    

25 000.00 

      
55 000.00 

       
Aufwand Schiedsrichterkommission 

     
Administration/Instruktionen/Nachkurse 

     
Inspektionen/Delegationen/Sitzungs- und 

     
Spesenentschädigungen 

  
120 000.00 

  

    
120 000.00 

  

       
Übertrag 

   
720 000.00 

 
799 000.00 

       
Ertrag Technische Kommission 

     
Ertrag Trainerausbildung 

    
80 000.00 

Subventionen zu Gunsten Auswahlen 
    

90 000.00 

Jahresbeitrag Kt. Aargau 
    

5 000.00 

      
175 000.00 

       
Aufwand Technische Kommission 

     
Administration/Inspektionen/Ausbildung/ 

     
Sitzungs- und Spesenentschädigungen TK 

 
120 000.00 

  
Administration Breitensport 

  
80 000.00 

  
Junioren Veranstalt./Turniere/Auswahlmann. 

 
25 000.00 

  
Juniorinnen Veranstalt./Turniere/Auswahlmann. 

 
25 000.00 

  

       

    
250 000.00 

  

       
Total Seniorenkommission 

  
2 000.00 

  

       
Allgemeiner Aufwand 

     
Diverser übriger Aufwand 

  
2 000.00 

  

    
2 000.00 

  

       

    
974 000.00 

 
974 000.00 
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